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Thomas Rother: 

Aufräumen tut Not! 

Zu der Berichterstattung bezüglich des Verfahrens zum Verdacht auf Beihilfe zur 

Steuerhinterziehung erklärt für die SPD-Landtagsfraktion der Abgeordnete Thomas Rother: 

Die HSH Nordbank muss weiterhin konsequent die Sünden der Vergangenheit aufarbeiten - im 

Zweifelsfall auch mittels einer Selbstanzeige. Steuerhinterziehung bzw. die Beihilfe dazu sind 

nicht nur strafrechtliche Vergehen, sondern wenn eine überwiegend im öffentlichen Eigentum 

befindliche Bank sich daran beteiligt, so ist dies doppelt verwerflich. 

Es ist gut, wenn die Bankführung nicht nur mit dieser Praxis aufräumt, sondern auch die internen 

Kontrollmechanismen verbessert. Die neue Führung der Bank und die Aufsichtsgremien stellen 

sich dem üblen Nachlass ihrer Vorgänger.  

Für diese wichtige Aufgabe, die auch notwendig ist, um das Image der Bank zu verbessern und 

verloren gegangenen Vertrauen zurückzugewinnen, haben Bank und Aufsichtsgremien unsere 

Unterstützung und unseren Rückhalt. 


